
23. Juli 2025

Extrem-Raser entkommt Polizei im
Kaisermühlentunnel – Aufregung pur!

Ein extrem rasender Fahrer flüchtete am 23.07.2025 vor
der Polizei im Kaisermühlentunnel in Donaustadt. Details

hier.

Donaustadt, Österreich - Ein alarmierender Vorfall ereignete
sich am vergangenen Freitag im Kaisermühlentunnel, als ein
Raser vor der Polizei flüchtete und für ein gefährliches
Schauspiel sorgte. Gegen 22 Uhr versuchte die Polizeistreife,
das Fahrzeug eines 30-jährigen Mannes, der mit extrem
überhöhter Geschwindigkeit, nämlich 140 km/h, unterwegs war,
zu stoppen. Bei einer Geschwindigkeit, die weit über dem
erlaubten Limit liegt, versetzte der Fahrzeugführer die anderen
Verkehrsteilnehmer in große Gefahr, berichtet meinbezirk.at.

Der Raser scheute nicht davor zurück, seine Flucht durch den
Tunnel weiterzuführen, obwohl die Polizei schnell eingriff. Trotz
der intensiven Fahndung konnte das Fahrzeug jedoch unerkannt

https://www.meinbezirk.at/donaustadt/c-lokales/extrem-raser-fluechtet-vor-polizei-im-kaisermuehlentunnel_a7471387


entkommen. Die Polizei appelliert an alle Verkehrsteilnehmer,
verantwortungsbewusst und im Einklang mit den Verkehrsregeln
zu fahren, um solche gefährlichen Situationen zu vermeiden.

Warnung vor Raserei

Dieser Vorfall steht im Kontext einer wachsenden Kampagne der
Polizei, die darauf abzielt, die Bürger über die Gefahren der
Raserei aufzuklären. In Bayern beispielsweise hat das
Polizeipräsidium Mittelfranken im November 2022 drastische
Unfallvideos veröffentlicht. Diese zeigen, welch fatale Folgen
Geschwindigkeitsüberschreitungen haben können. Christian
Seiler, ein Sprecher der Polizeibehörde, betont, dass echte
Unfallbilder verwendet wurden, um Sensibilität zu erzeugen. Die
Videos sind bereits über eine Million Mal angesehen worden und
unterstreichen die Ernsthaftigkeit des Themas berichtet br.de.

In einem Bericht von br.de geht hervor, dass in Mittelfranken im
Jahr 2022 über 2.000 Unfälle aufgrund von
Geschwindigkeitsüberschreitungen registriert wurden, bei denen
20 Menschen ihr Leben verloren und 1.143 verletzt wurden.
Solche Statistiken machen deutlich, wie dringend Maßnahmen
gegen die gefährlichen Fahrgewohnheiten von Rasern nötig
sind.

Die Rolle von Videos zur Prävention

In diesem Zusammenhang gewinnen auch Videos eine zentrale
Rolle in der Kommunikation und Sensibilisierung. LinkedIn hat
beispielsweise erkannt, dass Videos eine hervorragende
Möglichkeit bieten, um aufmerksam zu machen und Botschaften
klar zu vermitteln. Nutzer haben die Möglichkeit, ihre Profile mit
Videos aufzuwerten – sei es für Jobchancen oder zur Stärkung
ihrer personalen Marke berichtet mynd.com.

Die Einbindung von Videos sorgt nicht nur für einen lebendigen
Austausch, sondern verleiht auch den neuartigen Ansätzen in
der Verkehrssicherheit einen frischen Wind. Videos können

https://www.br.de/nachrichten/bayern/polizei-in-social-media-mit-schock-videos-gegen-raserei,TyEt5qp
https://www.br.de/nachrichten/bayern/polizei-in-social-media-mit-schock-videos-gegen-raserei,TyEt5qp
https://www.mynd.com/de/blog/linkedin-profil-videos/


dabei als effektives Instrument genutzt werden, um die
Tragweite von rasanten Fahrmanövern und deren Folgen
eindrücklich darzustellen. Durch die steigenden Interaktionen
mit Videoinhalten auf Plattformen wie LinkedIn wird deutlich,
dass solche Formate auch im Bereich der
Straßenverkehrssicherheit an Einfluss gewinnen können.

Abschließend bleibt zu sagen, dass die Verbindung aus
Aufklärung und eindringlicher Kommunikation essenziell ist, um
die Verkehrsteilnehmer für das Thema Rasen zu sensibilisieren –
ob im Kaisermühlentunnel oder woanders in Wien. Die Polizei
wird weiterhin alles daran setzen, sicherere Straßen für alle zu
schaffen.
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